
Verstohlen blicke Maya erneut zu ihm rüber. Von diesem Platz im Klassenzimmer
aus konnte sie ihn wunderbar beobachten. Seine tiefblauen Augen und das kleine
Muttermal an seiner Wange ließen ihr Herz höher schlagen. Er war mit Abstand der
coolste Junge der ganzen Klasse. Er spielte Fußball und war wirklich total schlau.
Besonders in Mathematik hatte er auf jede Frage eine Antwort. Das beeindruckte
sie und so war es, der ihre Gedanken die meiste Zeit beherrschte. Die
Pausenklingel riss sie aus ihren Gedanken und die Schüler schnappten ihre Jacken
und Pausenbrote, um in die Pause zu gehen.
Florian, so hieß ihr heimlicher Schwarm, holte dieses Mal jedoch nicht nur seine
Pausenbrote aus seiner Tasche hervor, sondern auch einen Packen voll mit bunten
Briefen. Noch auf dem Weg nach draußen auf den Pausenhof verteilte Florian die
Briefe zahlreich an einige Klassenkameraden. Zufällig bekam sie mit, dass es sich
bei den Briefen um Einladungen zu seinem Geburtstag handelte. Still und heimlich
hoffte sie und betete, dass er auch ihr einen dieser bunten Briefe überreichen
würde. Doch ohne sie eines Blickes zu würdigen, vergab Florian den letzten Brief
an eine Klassenkameradin. Nahe den Tränen atmete sie einmal tief durch, verbarg
ihre Trauer hinter einem falschen Lächeln und ging nach draußen mit ihren
Freundinnen. Mit einem Kloß im Hals schleppte sie sich an dem Tag nach der
Schule nach Hause. Zuhause angekommen warf sie ihre Tasche in die Ecke und
wollte sich gerade mit ihrem Kopf in das Kopfkissen graben, als sie vor sich einen
roten Brief und eine kleine Schachtel mit ihrem Namen darauf entdeckte. Ihre
Mutter kam just in diesem Moment in ihr Zimmer: "Das lag heute für dich im
Briefkasten!" Ihr Herz raste und sie riss ohne zu zögern den bunten Brief auf, in
dem sich eine Einladung zu Florians Geburtstag befand. Doch das war nicht alles.
Als sie die kleine Schachtel öffnete, kamen zwei wunderschöne Ohrringe zum
Vorschein und unter ihnen lag ein kleiner Zettel: "Ich würde mich freuen, wenn du
nach meiner Geburtstagsfeier mit mir ins Kino kommen würdest." Mit leuchtenden
Augen steckte sie sich die wunderschönen glitzernden Ohrringe an und konnte ihr
Glück kaum fassen.

Die Ohrringe von Linda Sommer

Teile den Text in Sinnabschnitte ein und fülle das Flussdiagramm aus.
Verfasse einen Einleitungssatz
Schreibe im Anschluss eine Inhaltsangabe. Gehe chronologisch vor und nutze
deinen Spickzettel.
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Die Ohrringe

Fasse den Inhalt der Kurzgeschichte mit deinen eigenen Worten zusammen, indem du ein
Flussdiagramm zu der Kurzgeschichte "Excuse me, please" erstellst.


